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Nr. 16 . Durlach , Sonntag den 22 . Februar 1863.
Erscheint wöchentlich zweimal : Donnerstag und Sonntag . Abonnementsprcis halbjährlich mit Trägerlohn 1 fl . 12 kr . in der Stadt und
> fl . 24 kr . auf dem Lande . Durch die Post bezogen 2 fl . 8 kr . Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . Jnsertionspreis per gespaltene

Zeile oder deren Raum 2 kr. Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 11 Uhr Vormittags .

Geschichtlicher Erinnerungs -Kalender .
Am 22 . Februar 1787 traten zu Versailles die Notabel » zusammen ,

die Ludwig XVI . berufen hatte , um der Regierung mit ihrem
Rath wegen Einführung durchgreifender Reformen an die Hand
zu gehen . Sie bestanden aus den Vornehmsten der Geistlichkeit ,
des Adels und der königlichen Beamten ; aber sie erfüllten
weder die Erwartungen der Regierung , noch jene der Nation ,
und immer lauter wurde das Verlangen nach Berufung der
allgemeinen Reichsstände .

LageSneuigkeiten .
Deutschland .

— Tempelhof und Lichtenrode gehören zn den
wohlhabendsten Dörfern in der Berliner Gegend ; dort fand
dieser Tage eine Bauern - Hoch ; eit mit allem Pompe
statt . Am Dienstag ward in Tempelhof , am Mittwoch in
Lichtenrode Polterabend gefeiert , Donnerstags « nnd Freitags
kams zur Hochzeit . 130 Gäste waren geladen nnd verspeisten
60 Hühner , 1 Centner Karpfen , 11 Centner Kuchen , 12
Kalbsbraten , >4 Schweinsbraten nnd tranken 300 Flaschen
Wem nnd Champagner ; zur zweitägigen Hochzeit kleideten
sich alle weiblichen Gäste fünfmal nm . In der Freitagsnacht
zog eine Fackelpolonaise durch Tempelhof , Samstags - wurde
das Brautpaar von 14 berittenen Banersöhnen nach Lichten¬
rode geleitet , an einer Ehrenpforte empfangen nnd unter
Fackelschein ins Dorf geführt . Mit einem Frühstück andern
TagS wurden die Gäste entlasten . Am Hochzeitstag betrug
die Einnahme der Musikanten 110 Thaler ; denn die Braut
darf keinen Tanz abschlagen ; wer aber mit ihr tanzt , muß
I Thaler auflegen , wenn er verheirathet ist , nnd 3 Thaler ,
wenn er unverheirathet ist .

— Kladderadatsch erzählt Ritter Curts Braut -
fahrt nnd schmückt sie mit Bildern . „In Athen lebte einst
eine Fra » , welche ihre » Mann znm Hanse hinanswarf . Da
sie aber im Hanse allein nicht fertig werden konnte , sah sie
sich bald nach einem Anderen nm . Aber so viele Freier sich
auch meldeten , keiner machte Ernst ; den » sie war eigen¬
sinnig nnd hatte nichts . Da brachte ihr Lord Palmerston
einen Deutsche » aus guter Familie , welche schon mit Er¬
folg viele Ehemänner geliefert hatte . Und es war große
Freude unter den Kindern des Landes ; den » sie hofften einen
neuen Pater in ihm zn erhalten . Als aber der erste Rausch
vorüber war , fragte der gute Deutsche nach der Mitgift .
Die Wittwe , welche glaubte , er würde sie ans Liebe nnd der
Ehre wegen nehme » , gestand , daß sic arm sei . Da packte
ihn plötzlich ein nie geahntes Heimweh nnd er enteilte
in die fernen Gauen seines deutschen Vaterlandes . Leine
braven Mitbürger aber geriekhen in Verzückung nnd eine
Hekatombe derselben ging ihm entgegen , um ihm zn dan¬
ken , daß er „ sein Vaterland nicht nm des bloßen Vortheils
willen „ anfgegeben . " Und es war große Freude von Coburg
bis Gotha " . Kladderadatsch bat . die betreffende Hekatombe
mit natnrgeschichtlichen Hörnern versehen .

— Vor einigen Tagen bewegte sich in Köln ein fast
imabsebbarer Leichenzug nach dem Friedhofe . Es war keines¬
wegs die Leiche einer Person , die durch ihre Stellung ini
Leben hervorgeragt nnd hiedurch zu einem so zahlreichen
Grabgeleite Veranlassung gegeben hätte , sondern die Leiche
einer in der Blindgasse wohnhaft gewesenen „ alten Jungfer " ,
die in ihrem Testament verordnet hatte , daß jeder an ihrem
Begräbniß Theilnebmende eine Gabe von 10 Silbergroschcn
empfangen solle . Diese letztwilligc Anordnung war in den
Ärbeiterqnartiren der Löhrgasse , großen Griechenmarkt rc . ruch¬
bar geworden nnd bewog einen großen Theil der dortige »

Bevölkerung , dem Large der Hingeschiedenen zu folgen . Die
Auszahlung der zngesagten „ Gratifikation " erfolgte pünktlich .

— Mit der Hundschamille , welche in Deittschland wild
wächst , lassen sich ähnliche Wirkungen erzielen , wie mit dem
berühmten Persischen Insektenpulver . Das Verfahren besteht
einfach darin , daß man die Blüthenknöpfchen in mäßiger
Wärme trocknet nnd pnlverisirt . Die Wirkung gegen Wanzen
nnd Flöhe ist bestätigt ; auch verschiedene Raupen - nnd
Ameisenartcn sowie Blattläuse können ihr nickt widerstehen .

Frankreich .
— Bei einem Prozeß zwischen Herrschaft und Dienstmagd

in Paris brachte die Klägerin , die Dame des Hanfes , ein
Papier zum Vorschein , das sie im Zimmer der Angeklagten
gefunden halte und das von einer sehr gefährlichen Änswieg .
lerin , einem Mädchen im ersten Stock desselben Hauses , ver¬
faßt war . Diese Schriftstellerin hatte die Kunst , ihre Brod -
herren zu quälen , als Wissenschaft behandelt nnd ihre Praxis
in ein System gebracht , das sie , in kurzen Sätzen niederge -
schriebe » , in der ganzen Nachbarschaft allgemein gültig zn
machen suchte . Dieses Programm lautet in deutscher Ueber -
setznng : „ Die Herrschaft ist nicht mehr , als wir . Sie bezahlt
uns , wir dienen ihr dafür . Das gleicht sich offenbar gegen¬
seitig ans . Für das Geld , das wir erhalten , sind wir » er
pflichtet , unserer Herrschaft gewisse Arbeiten zu besorgen .
Haben wir aber diese abgethan , dann sind wir frei und kön¬
nen unbehindert über unsere Zeit verfügen . Ein Mädchen ,
das etwas auf sich hält , sollte sich immer so einrichten , daß
sie mindestens zwei Stunden an jedem Tag für sich hat ;
außerdem muß ihr die Herrschaft von vornherein alle vierzehn
Tage einen Ausgehtag garantiren , den Tag natürlich zu 24
Stunden gerechnet . Weiterhin soll ein Mädchen , das Achtung
vor sich selbst hat : 1 ) ans den Markt geben , ohne daß
Madame es begleitet , oder , was auch vorkommt , überwachen
läßt ; 2 ) niemals sich Herablassei, , zu waschen oder gar zu
scheuern ; 3) niemals zngeben , daß sich die Herrschaft uni seine
Privatangelegenheiten oder gar um seine Toilette kümmere ;
4 ) in seiner Küche empfangen , wen es für küchensähig hält ;
5 ) unter keiner Bedingung erlauben , daß die Herrschaft Ein¬
sicht nehme von den Briefen , die es schreibt ; 6 ) eine Krino -
line tragen , kein kurzes , sondern ein langes , schweres Tuch
nnd jedenfalls einen Hut ; 7) alle 3 Monate auf Erhöhung
seines Lohnes dringen ; 8 ) in jedem Jahre zweimal einen
vierzehntägigen Urlaub erhalten , wobei es natürlich der Herr¬
schaft sagt , es wolle seine Elter » besuchen ; 9 ) alle Häuser
verlassen , in welchen nicht wenigstens alle zwei Monate ein
nennenswerlhcs Geschenk , abfällt . " Die Verbrechen » konnte
zum Glück nicht überführt werden , sonst wäre sie nach Cayenne ,
wo der Pfeffer wächst , verbannt worden .

Italien .
— Piemont thut , was es noch oft wird thun müssen :

es macht Schulden oder , wie man es jetzt nennt , eine An¬
leihe und zwar von 700 Millionen . Franks . Db Herr Roth¬
schild wohl Neapel als Hypothek nimmt ?

— I » Italien bereitet die Vewcgungspartei einen
neuen Putsch für das Frühjahr vor , der diesmal von Florenz
ansgehen soll . Die Regierung wacht nnd hat bereits Waffen -
depots in Mailand und Bologna weqgenommen

Afrika .
- - Die Zahl der Europäer , welche sich in Algerien

angcsicdelt haben , beträgt 200,000 . Das Vermögen der¬
selben wird auf anderthalb Milliarden Franks geschätzt , die
Güter sollen jedoch mit einer Hypothek von etwa fünfhundert
Millionen Franks belastet sein .
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Nr . 2070 . Nach einer Bekanntmachung großh . Kreisregierung vom 7 . d . M .
Nr . 3115 ( Allgemeines Anzeigeblatt Nr . 9 ) kommt auf Ostern d . I . in der von
Stulz ' schen Waisenaustalt in Lichtenthal ein Frciplatz für ein evangelisches Mädchen
in Erledigung .

Hiervon werden die Gemeindebehörden mit der Aufforderung in Kenntniß
gesetzt, etwaige Anmeldungen mit den vorgeschriebenen Fragebogen , welche dahier
u> Empfang genommen werden können , binnen acht Tagen hierher vorzulegen .

D n r l a .ch , den 17 . Februar 1863 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg .

Liegenschafts- Versteigerung.
(Durlach .) Großh . Notar Friedrich

Dümas in Bühl und seine Mutter

Friedrich Dümas Wittwe hier lassen

Montag den 2 März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause in öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Gebäude .
1 .

; Ein dreistöckiges Wohnhaus mir Hinter¬

gebäude und sonstiger Zugehör , in der

großen Rappenstraße hier , neben Friedrich
» indler , Pflugwirth und Schlosser Korn .

Aecker .
2 .

I Viertel 13 Ruthen alten oder

1 Viertel 17 Ruthen 6 Fuß neuen
Maßes im Rappeneier , Neben Wilhelm

Jung und Wilhelm Klenert .
3 .

1 Viertel 19 Ruthen alle » ober

, Viertel 30 Ruthen 31 Fuß neuen

Hrißes im Sausteigerfeld , neben Karl

Pfeifer und Weg , Auer Gemarkung .
Weinberg .

4 .
38 Ruthen alten oder 83 Ruthen

93 Fuß neuen Maßes im Altenberg ,
neben Johann Großmann und Ernst
Külmle .

5 .
1 Viertel 35 Ruthen alten oder

1
'

Viertel 65 Ruthen 64 Fuß neuen

Maßes im untern alten Berg , neben

Erbprmzeinvirth Hofmann in Karlsruhc

u»d Kaufmann Riede .
Dnrlach , 17 . Februar 1863 .

Bürgermeisteramt .
I . A . d . B .

Knaus .
231 - Siegrist .

Aecker .
3 .

1 Viertel alten oder 88 Ruthen
34 Fuß neuen Maßes im Hetzer , neben
Friedrich Groner beiderseits . Anschlag
35 fl . Kein Gebot .

4 .
25 Ruthen alten oder 55 Ruthen

21 Fuß neuen Maßes im Rosengärtle ,
neben dem Rain und Jakob Leußler ,
Geometer . Anschlag 25 fl . Gebot 50 fl .

Durlach , 16 . Februar 1863 .
Bürgermeisteramt .

Ä . A . d . B .
Knau s .

2 ) 1 . Siegrist .
D u r l a ch .

Fahrniß - Versteigerung .
g » . Aus dem Nachlasse der

DA Frau Pfarrer B o m -
mers Wittwe dahier
werden am Dienstag
den 24 . d . M ., Vor
mittags 9 Uhr , in der

Behausung des Herrn Zeichnenlehrers
Oed er ( Sophienstraße ) öffentlich ver¬
steigert :

Etwas Damcnschmuck in Gold , 42 Loth
Silbergeschirr . Bücher , Bettwerk
und Weißzeug , worunter ganz neue
Gegenstände , Damen - Kleidung ,
Schreiuwerk , als : 2 Kanapee , 1
großer Spiegel mit Goldrahme , 1
schöner Kleiderkasten , Chiffonier ,
Sekretär , Pfeilerkommode , Wasch¬
tisch , Stühle u . s . w . , Glas
Porzellan - und Küchcngeschirr , Be¬
stecke , l Stockuhr , allerlei Hausrath ,
endlich eine bürgerliche , noch im
Walde befindliche Holzgabe ; Alles
jedoch nur gegen Baarzahlung .

Durlach , 20 . Februar 1863 .
Seufert , Notar .

Güter - Versteigerung .
(Durlach .) Die Erben der verstor¬

benen Friedrich Ben et er , Maurers
Wittwe von hier , lassen

Montag den 9 . März d . I . ,!
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause im Wege öffent¬
licher Steigerung nochmals verkaufen :

Gebäude .
- 1 .

'

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stal¬
lung in der Pfinzvorstadt hier , neben
Almendqaffe und Jakob Stolz . Anschlag
750 fl .

'
Gebot 900 st .

- Acker und Hälfte Weinberg .
2.

35 Ruthen alten oder 77 Ruthen
30 Fuß neuen Maßes im Münchsberg ,
neben . Andreas Knecht und Friedrich
Benetör . Anschlag 85 fl . Gebot 60 fl .

Holzversteigerung .
Bei der am 23 . d . M . » Vormittags

10 Uhr , im Nathhause zu Berghausen
stattfindenden Holzverstcigcrung - werden
weitere 26z Klafter aspe » Scheit - und
Prügelhvlz milversteigert .

A . Ä . : Beulten müller .
T t e r n.

wir

Holz - Versteigerung .
Aus de » Privatwalduugc

Sr . großh . Hoheit des Prinze
Karl von Baden , Distrikt Sand
decke , bei Nußbaum , versteiger

mit Borgfrist bis Martini 1863 ,
Dienstag , den 24 . Februar ,
97 Eichen , 185 Forlen , 1 Erle , gege

100 Fichten Holländer Bau - und Nutzholz
>05 eichene , buchene und birkene Wagner
stangen und 3 Klafter 8 Fuß langet
sorlenes Rebsteckenholz .

Mittwoch , den 23 . Februar ,
150 Klafter buchenes , eichenes , forlene »

und verschiedenes Scheit - und Prügelbolz
und 5 Klafter verschiedenes Stockholz .
Donnerstag , den 26 . Februar ,

17,000 Stück meist buchene Wellen
und 5 Loos Abfälle .

Zusammenkunft ist jedesmal Vormittags
10 Uhr auf dem Schlage .

Stein , 14 . Februar 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstci .

2 ) 2 . M ezger .

I t r i n.
Holz - Versteigerung .

Aus dem Grundherrliche »
von St . Andre ' schen Forlen¬
walde beim Johannisthaler
Hofe werden bis

Freitag , den 27 . Februar ,
112 Ltamm forlen Nutz - und Bauholz ,

34 Klafter forlen Scheit - und Prügel -
Holz, 2 Klafter Stockholz und 1000
Stück forlene Wellen

versteigert .
Zusammenkunft ist Vormittags 10 Uhr

auf dem Schlage .
Stein , 16 . Februar 1863 .

Großh . Bezirksforstei .
2 )2 . Mezger .

GrunwetterSbach .

Holzversteigerung .
Im hiesigen Gemeindewald werden am
Donnerstag den 26 . d . M . ,

Vormittags 9 Uhr ,
8 Stämme Eichen zu Holländer ge¬

eignet , bis zu 26 Fuß Länge und
8l Zoll Umfang ,

26 Stück forlene Sägklötze , bis 52
Fuß Länge und 53 Zoll Umfang und

6 Stämme forleu Bauholz ,
öffentlich versteigert .

Zusammenkunft ist beim Fallbrunncn ,
unterhalb des hiesigen Ortes .

Grünwettcrsbach , 18 . Febr . 1863 .
Bürgermeisteramt .

R e n t s ch l e r .

Wilferdingen .
Holzversteigerrrrrg .

Im Domänenwald Steinig nächst
Stnpferich werden auf Borgfrist bis
1 . Juli 1863 versteigert :

Dienstag den 3 . März d . I .
8575 Stück buchene und 4175 Stück

forlene Wellen .
Mittwoch den 4 . März d . I .

4z Klafter eichen , iz Klafter buchen
und 139z Klafter forlen Scheitholz ,
worunter 7z Klafter Pfahlkolz , 10 Klafter
Prügel und 34 Klafter forlen L -tockbolz .

Freitag den 6 . März d . I .
172 forlene Baiistämine , 6 eichene ditto ,

54 forlene Sägklötze und 7 eichene
Wagnerklötze .

Zusammenkunft jeden Tag Morgens
8z Uhr im Steinig .

Wilferdingen , 20 . Februar 1863 .
Großh . Bezirksforstei .

2 ) 1 . Heben streit .

Zimmer zu vermiethen .
Zwei schön möblirte Zimmer im

zweiten Stock ober dem Tnchladen des
Herrn Hqas nächst der Kirche , sind
sogleich oder später zu vermiethen .
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DilnMlitrn-IiiKitut Durlach.
Auszug

aus der

Rechnung vom Januar 1862 bis Januar 1863
als Rechenschaftsbericht.

Einnahme .
Schuldigkeit .

1 ) Kassenvorralh . . . .
2 ) Rückstände . . . .
3 ) Ständige Beiträge von den Dienst -

Herrschaften . .
4) Spitalgeldrr ausgetretener Dienst¬

boten . . . .
5 ) Zuschuß der Stadtkasse
6 ) Rückersatz von Verpfiegnngsgcldern
7 ) Sonstige Einnahmen
8 ) Vorschüsse »nd Ersatz von Vorschüssen

fl . 336 . 02 .
„ 7 . 26 .

„ 694 . 42 .

83 . 18 .

Zablung .
336 . 02

694 . 42

83 . 18

Rückstand .

T 2K

umme fl . 1121 .
Ausgabe .

fl .

28 . 1114 . 02

131 . 42 .
215 . 06 .

35 . 52 .
125 . -
103 . 21 .

78 . 42 .
129 . 06 .

51 . 54 .

52
'

4K

131 . 42 .
215 . 06 .

35 . 52 .
125 . -
103 . 21 .

78 . 42 .
129 . 06 .

51 . 54 .

52 ^ 40 .

1 ) Rückstände
2 ) Ständige Gehalte
3 ) Für Arznei nnd sonstige Heilmittel
4 ) Wnndärztlickc Kosten .
5 ) Pflege nnd Abwartung
6 ) Kostgeld . . . .
7 ) Kleidiingsstücke , Weißzeug , Wasche
8 ) Für Geräthschasken nnd Materialien
9 ) Kosten der Verrechnnng und andere

Gebühren . . . .
10 ) Abgang , Verlust »ud Nachlaß
11 ) Sonstige Ausgaben
12 ) Vorschüsse und Ersatz von Vorschüssen

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahme

daher Uebersckuß am 24 . Januar 1863 ^ 1Ö8. 05
nämlich Kassenvorrath 190 fl . 39 kr . , Rückstände 7 fl . 26 kr .

worin das Vermögen der Anstalt besteht .
Dieser Rechnnngsauszug wird mit dem sAnfüge » veröffentlicht , daß die

Rechnung selbst von heute an vierzehn Tage lang im Nachhause zur Einsicht
der Betheiligten aufliegt .

Durlach , de» 21 . Februar 1863 .
Die Armen - Kommission .

Knaus . Siegri ŝt
Frnchtmarkt

sDurlach .) In Gemäßheit des § . 8 der Ver -

fl . 923 . 2.3 -
„ 1121 . 28 .

923 . 23 .

vrdnung Gr . Handelsministeriums vom 25 . März
186t ( Reg .-Bl . Nr . 16) werden die Ergebnisse
des heutigen Marktverkehrs an Getreide und
Hülsenfrüchten in Folgendem bekannt gegeben :

Früchtegattung .

Weizen . . . .
Kernen , neuer
Kernen , alter
Korn . .
Gerste . .
Welschkorn
Haber . .
Erbsen . .
Linsen . .
Bohnen .
Wicken . .

Einfuhr
Ausgestellt waren

Vorrath
Verkauft wurden
Aufcstellt blieben

Einfuhr . Verkauf .
Mittelpreis

vom
Centner .

Centner . Centner .

555

225

780
228

1008
974

749

225

974

34

st - kr.

22

Sonstige Preise : Das Pfund Schweine¬
schmalz 28 kr. , Butter 22 kr. , Lichter
24 kr . , 6 Stück Eier 8 kr. , Kartoffeln ,
das Sester 14 kr . , Heu , der Centner
1 st . 54 kr. , Stroh , 100 Bund 24 fl. ,
Holz , das Klafter buchen 20 st .

Durlach , 21 . Febr . 1863 . Bürgermeisteramt .

Mur 2 Thlr . Pr . Crt.
- - - — -,K

» kostet ein ganzes Original - Loos der vom ^

K Hamburger Staate garantirten großen
K Neuesten Geld - Verloosung , Z
» deren Ziehung am 18 . März d. I . stattfinvet .cht
» Es werden nur vom Staate garantirte »
2 Original -Loose ausgcgeben , daher ist dieses »
P Unternehmen ' mit dem verbotenen Promessen -' s«
Gspiel nicht zu verwechseln . *>
A Diese Geldverloosung besteht aus 19,700 »
» Gewinnen, im Betrage von «

A36 7,900 Mark, :
K in welcher nur Gewinne gezogen werden , K
Ht worunter Haupttreffer , als : cvent . *
L 200000 , 100,000 , so,000,8
Z 30,000 , 20,000 , 13,000 . »
« 8 L 10,000 , 2 L 8000 , 2 L 6000, »
Z4 L 3000 , 8 ü 4000 , 18 L 3000 , §
Z50 L 2000 , 6 L 1300 , 6 L 1200, ?
-K 106 L 1000 , 106 L SOO Mark u . s. w . S
* zur Entscheidung kommen . ?

Auswärtige Aufträge mit Rimessen begleitet , »
oder durch Postvorschuß , werden nach den »
entferntesten Gegenden prompt und ver - A

^ schwiegen ausgeführt und die amtlichen Listen »
l sowie Gewinngelder sogleich nach der Ziehung M
t versandt . *

? 7) l . Bankier in Ham b nrg . ?

Zu gewinncii Zu gewinnen
am

-ß-28 . Februar d . I . 28 . Februar d . J .H

Gulden,j
v
'

Haupttreffer der Ziehung des ^

f Staats - Eiseubahn -Anlehens, f
^ welches in seiner Gesammthcit ^ OO, 000 Treffers
L .zählt , worunter sich solche von : L
? 54 mal 40,000 , 12 mal 33,000 , 23 mal s
^13,000 , 2 ,nal 12,000 , 55 mal lO OOOF
L .40 mal 3,000 , 2 mal 4,800 , 58 malL
?4,000 , 366 mal 2,000 , 1944 mal 1,000 st. »
^ » . s. w . sich befinden . A
L , 1 Loos mit Serie und Gewinn - Nummer L
? für obige Ziehung kostet fl. 3 . ^

L Damit sich jedoch Jedermann mit einer sehr o
^ geringen Einlage bei viesem allgemein bekannten

'»
-I -und soliden Staats -Anlchen betheiligen kann ,
Ao sind die Loose mit Gcwinnsthoffnung aufo
^ diese Ziehung in halbe und viertel Antheil - »
-̂ scheine eingetheilt und kostet ^

H Antheilschcin st . 1 . 30 kr . «
? 1 >> „ — 45 „ V
Ä- Man kann daher mit dem geringfügigen ^
^ Einsatz von nur 45 Kreuzern bei dem höchstens
- Treffer von 40,000 Gulden betheiligt werden .^

Gefällige Aufträge werden gegen Ein -F
? sendung des Betrags , Postvorschuß oder :
- Posteinzahlung , prompt ausgeführt , und nach-

"

^ .beendeter Ziehung die Gewinnliste uncnt -^
? geldlich und franko übersandt , durch die ?

Staats Effekten -Handlnng von b

1 I . G . Lrrßmann jun.f
^ in Frankfurt a . Kl . >

Geldanertneten.
Circa 200 ( .dulden sind gegen ge

richtliche Versicheinng auszuleihcn bei
Gemcinderechner Brücke !

in .Kleinsteinbach .

« Allerneueste »
r große Grldncrloosung ;
Äon « « « MarkZ
L in welcher nur Gewinne gezogen werden , A
» garantirt bou der freie » Stadt Hamburg. »
D Ein Original -Loos kostet 2 Thlr . »
? Ei » halbes „ " 1,8
? Zwei viertel „ kosten 1 „ »? Bier achtel „ „ 1 „ »
iE Unter 19,700 Gewinnen befinden sich *
A Haupttreffer von Mark 200,000 , 100,000,8
x50,000 , 30,000 , 20,000 , 15,000 , 8 mal »
* 10,000 , 2 mal 8000 , 2 mal 600t >, 4 mal »
* 5000 , 8 mal 4000, 18 mal 3000 , 50 mal «
L2000 , 6 mal 1500 , 6 mal 1200 , 106 mal »
» 1000, 106 mal 500 w . »
* Beginn der Ziehung am 18 . k. MtS . 18
»

' Kein anderes Staatsunternebmcn bietet »
» bei gleicker Solidität und bei einer « er-»
O hältnißmäßig kleinen Einlage so große *
K Chancen dar .

' *

* Unter meiner in weitester Ferne bekam, - A
» tcn und allgemein beliebte » Geschäfts -Devise «
t „Mies Segen bei CohnL
» wurde im verflossenen Jahre am 2 . Mat «
Hzum 17 . Male und am 25 . Juli zum »
^ 18 . Male das größte Loos, sowie in den 8
» letzten drei Monaten 2 Mal der größte»» Hauptgewinn bei mir gewonnen . »
A Auswärtige Aufträge mit Rimessen oder ^
A gegen Postvorschuß , selbst nach den entfern - ?
» testen Gegenden , führe ich prompt und vcr - »
» schwiegen aus , und sende amtlicheZithnngs- «
L listen und Gcwinngclder sofort nach Ent - *

» scheidung zu . »
L Laz . Sams . Cohn , ?
» 15) 9 . Bauqnicr in Hamburg . »
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Durlach. Oeffentliche Mahnung
G-m- indc Sin »e„.

zur Erneuerung von Grund - und Untcrpfandduchseimrägen .
Aus Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30 ) werde » die in nachstehendem Verzeichnisse

genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachsolger anfgesordert , die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfands¬
rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach
Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden wurden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbnch
eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen
Forderungen in den gesetzliche» Vorzugsrechten des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen ein anderer Rechtsgrund
der Forderung bemerkt ist.

Singe n , den 23 . Dezember 1862 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär .

Armbrust er , Bürgermeister . Eppelin , Ä .- Rev . a . D .

Des Eintrags

Datum i Seite
Schuldner . Gläubi g er .

1819 , 11 . März 186 -21
1821 , 7 . Juni 216
1819 , 1 . März 26
1816 , 16. Dez. 30
1819 , 9 . Febr . 33
1821 , 4 . Mai 34
1799 , 23 . - 47
1822 , 24 . Okt. 52

1819 , 1 . Juni 60
1818 , 27 . Juli 686
1805 , 4. - 71
1814 , 20 . Aug . 73
1818 , 18. Dez. 77
1814 , 16. - 79
1817 , 7. Juni 85
1816 , 14. Mai
1817 , 21 . Jan . ! 94

1820 , 5 . Mai
I
!

1823 , 1 . April ^ 120

2. Mai 1216
1824 , 27 . Jan . 143

- 22 . März 1526

x 154
- I . April ? 160
- V . - ! 1616
- 6 . Mai 162

- 14. - 1646

- 28 . März 166

- 21 . Juli 1716

1825 , 19 . Mai 184

- 24 . - 1846
- 26 . Dez. 192

1826 , 11 - - 205

1827 , 2 . Jan . 208
- 16 . Juli 2246
- 20 . Aug . 225

Einträge im Unterpfandsbuch Band I.
Roser , Sebastian , Eheleute hier
Müller , Philipp Jakob , Sattler hier
Schmidt , jung Matheus , Eheleute hier
Schmidt , alt Matheus , Wtw . hier
Giek, Christof , Eheleute hier
dieselben
Gvhler , Salomou , Eheleute hier
Deurer , Peter , Eheleute hier

Senner , Philipp , Eheleute hier
Langendörfer , Jakob , Eheleute hier
Krämer , Georg Adam hier
Roser , Karl Friedrich , Eheleute hier
Kinzler , Balthasar , Eheleute hier
Schmidt , Johannes , Eheleute hier
Roser , Georg Adam hier
Müller , Wilhelm , Eheleute hier
Müller , Wilhelm hier

Schaz , jung Georg , Eheleute hier
Langendörfer , Jakob , Wittwe hier

Kinzler , Johannes , Pflegschaft hier
Giek, Christof , Eheleute hier
Müller , Philipp Jakob , Eheleute hier

Kinzler , Georg Friedrich , Wtw . hier
Stemniler , Josef , Eheleute hier
Lindemann , Jakob Friedrich hier
Kämmerer , Konrad in Durlach

Schäfer , Michael , Ziegler , Ehe¬
leute hier

Lindemann , Jakob Friedrich , Ehe¬
leute hier

Kinzler , Johann , Pflegschaft hier

Schneider , Wilhelm und Schneider ,
Konrad , Wittwe hier

Senner , Philipp hier
Ebel, Förster hier

derselbe

ungenannt

Stemmler , Josef , Eheleute hier
Roser , Sebastian , Wittwe hier
Roßwaag , alt Philipp Jakob , Ehe¬

leute hier

Frau Rechnungsrath Sebert in Karlsruhe
Hofprediger Martini daselbst
Oberschäfer Richter in Remchingen
N . Bleeß Wittwe in Mannheim
Oberhofgerichtssekretär Maier daselbst
Hofgürtner Hartweg sen . in Karlsruhe
Franz Maret daselbst
Ministerialrath Reinhardt daselbst, für Ne¬

gierungsrath Urban in Borstädt in
Nassau

Bürgermeister Krämer hier
Gottlieb Dieterich in ?
Frredrich Wilhelm Günther in Karlsruhe
Oberschäfer Richter in Remchingen
Lowenwirth Krämer hier
geh . Finanzrath Böck in Karlsruhe
Oberschäfer Richter in Remchingen
Hofoperateur Duperat in Karlsruhe
Pfarrer Maurer in Heidelberg von 900 fl.

Rest
Oberschäfer Richter in Remchingen
Heinrich Römhild 's Kinder Pflegschaft in

Durlach
geh . Registrator Crusius in Karlsruhe
Bürgermeister Krämer hier
Frau Hofmedicus Köhlreuter in Karlsruhe ,

inoäv Lieutenant Keßler daselbst
alt Philipp Denig hier
Christian Erni 'sche Pflegschaft in Durlach
geh . Neferendär Bolz Wittwe in Karlsruhe
Friedrich Becker in Durlach , Vorschuß auf

. Erbschaft von Friedrich Lindemann

Christian Ungerer 's Wittwe in Königsbach

Apotheker Böhringer 's Wittwe .in Durlach ,
durch CessionAmalie Koch inKarlsruhe

Garteninspektor Hartweg in Karlsruhe ;
Sicherheit für verkaufte Unterpfänder

Eigenthumsvorbehalt von Kaufschilling der
nicht angegeben ist

Philipp Roßwaag 's Pflegschaft hier
Friedrich Ebel in Ettlingen ; Erhgleichstel-

lungsgeld
Friederika Ebel , Michael Schäfer 's Frau

hier ; Erbgleichstellungsgeld
Wilhelm und Jakob Schneider hier ; Gleich¬

stellungsgeld von Haus
Franz Weiß in Karlsruhe

Oberschäfer Richter in Remchingen

Betrag
der

Forderung .

fl . ! kr.

ioo ! —
800 ! —
450 ! —
900 ! —
400 ! —
714 i —
400 j —

I
500
275
100

1000
300
100
200 —
200 —
300 —

116 10
563 37

200 —
100 —
100 —

>!
300 ^ —
200 —
100 —
360 —

300 j
—

1200 - —

230 —

2045 ! 33

2045 33

500 ! —
325 ^

—
50 S —

800



Des Eintrags

Datum Seite

1827 , 29 . Okt. 1b

1828 , 2 . Juni 181)
- 29 . Nov . 36

1829 , 19 . Jan . 60

5 . März 65
- 30 . - 701)

1830, 3 . April 122b
- 17 . Mai 1311)

17 . Juni 136a

- 29 . Juli 145

1817, 30 . Sept . 3a
- 21 . Okt. 41)

51)

' 6
- 29 . Nov . 7

- 7d
- 8

- 3l . Dez . 9
9b

- 10

1818 , 19 . Febr . , lOt)
- 21 . - 11
- 21 . April 13
- 25 . , - 15

- 15t)
8 . Mai 16t)

- 16 . - 18

Schuldner . Glaubt ger .
Betrag

der
Forderung .

Einträge im NntcrpfandSbnch Band II .
Schleicher , Friedrich , Eheleute hier

Roser , Jakob Friedrich, Eheleute hier
Armbruster, jung Georg Adam hier

Roßwaag, Philipp Jakob in Unter¬
mutschelbach

Stemmler, Josef hier
Schäfer, Vogt u . Kinzler, Jak . hier

Krämer, Johann Adam hier
Reif, Philipp hier
Kämmerer, Jakob hier

Ade, Daniel hier
Tenig , Accisor hier
Teurer , Peter hier

Johann Adam Krämer 's Pflegschaft , moäo
Stadelmann '

sche Stiftungs -Verrech¬
nung in Durlach

Bürgermeister Krämer hier
Christian Ungerer's Wittwe in Königsbach ,

durch Session Gemeinde hier
Maier Moses Steiner , mocko Abraham

Aron Stern in Königsbach ; richterlich
von 507 fl. nur noch

Löwenwirth Krämer hier
Christof Armbruster hier ; Sicherung für

Kaufschilling
Karl Friedrich Zachmann in Durlach
Lazarus Weissenburger in Breiten
Michael Moger's Eheleute hier ; Sicherung

von Liegenschaftskaufschilling

Ministerialrat !) Reinhardt in Karlsruhe ;
richterlich

Einträge im Grnndbnch Band II.
Kinzler, Jakob hier
Demg, Friedrich hier
Armbruster, alt Philipp hier
Giek, Christof hier
Speitel , Michael hier
Kailbach , Johannes hier
Armbruster, alt Philipp hier
Lindemann, Jakob Friedrich hier
Schaz , alt Georg hier
Roser , Sebastian hier
Roser, Jakob Friedrich hier
Ade, Daniel hier
Schleicher , Friedrich hier
Ade, Daniel hier
Schleicher , Friedrich hier
Präuninger , Schuhmacher hier
Krämer, Löwenwirth hier
Reif , Philipp hier
Schleicher , Friedrich hier
Becker , Schullehrer hier
Giek, Christof hier
Kunzmann, Jakob , Eheleute hier

Wüst , Michael hier
Müller, Schmied hier *
Richter , Oberschäfer in Remchingen
Armbruster, Vogt hier
Krämer, Löwenwirth hier
Armbruster, alt Philipp hier
Müller, Schmied hier
Präuninger , Johann Friedrich hier
Reif , Philipp , Eheleute hier
Wilser , Franz hier
Schaz, jung Georg hier
Krämer, jung Georg Adam hier
Müller, Sattler hier
Haag, Johann Adam , Trainsoldat hier
Strauß , jung Matheus hier
Schaz , alt Johann Adam hier
Schaz , alt Georg hier
Krämer, Löwenwirth hier
derselbe
Schäfer, Michael hier
Forschner , Georg hier
Ebel, Förster hier

Christof Krämer's Wittwe hier
Jakob Kästner hier

jung Philipp Armbruster hier
Christof Armbruster hier
Wilhelm Müller 's Eheleute hier ; Aufgeld

auf Tausch

Jakob Scherberger hier
Jakob Mayer hier
Jakob Scherberger hier
Jakob und Katharine Müller hier
Dragoner Lorenz Göhring hier
Johann Adam Haag 's Eheleute hier

fl- ,
kr .

200 ! —

74 —

757 —

251 _
137 —

10 _
465 —
132 —

60 —

20 —
24 i 20

50 ! —

14
25 40
51 —
25 20
23 —
51 20
34 20
71 1 !
79 —
24 20
25 40
72 40
12 20
15 20
40 20
93 20
80 —
77 20
15 20
50 —
20 —

225 _
91 20
30 20
72 40
80 —
63 —
56 —

44 38
48 —

154 —
169 —
25 —-

160 —
44 —

fehlt —
27 —
15 ! 20

102 20
72 20
36 40
80 —
36 20
80 —
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DeS Eintrags Betrag
- - - — Schuldner . Gläubiger . der

Datum Seite Forderung .

1818 , 16 . Mai
!
! 18 Hohnloser , Anwalt hier Johann Adam Haag 's Eheleute hier

fl-
40

kr .

-- ! - Leicht , Barbara hier - » 16 20
I - Ebel, Förster hier r 42 —

- ! 181, Hohnloser , Anwalt hier - 42 40
e ^ r Schmidt , Johannes hier - 39 —
r » Schaz , alt Georg hier ' 150 —
- - Krämer , Löwenwirth hier » 55 40
- , Ade, Daniel hier - 62 20
» i derselbe - 57 40
- - Richter , Oberschäfer in Remchingen - 80 —
- - Müller , Schmied hier - 112 —
- - Roser , Georg Adam hier - 17 20
- 19 Denig , Friedrich hier - 101 ^ 40
e « Giek, Christof hier - 41 t

'
» - Schäfer , Johann Adam , Wtw . hier - 73
r r Senner , Philipp hier - 83 > 40
- - Schaz, alt Georg hier - 185 ' -
» - Armbruster , Vogt hier - 7V ! 20
L Ebel , Förster hier » 45 i —

r Krämer , Kronenwirth hier - 25 § 40
- - Armbruster , Vogt hier - 42 —
- - L Schäfer , Michael hier - 52 —
- Kinzler , Philipp hier - 56 20
r Göhler , Salomon hier » 7 20
« » Ebel , Förster hier 66 ! 40
r 19k Krämer , Löwenwirth hier - 118 —
A - Denig , Friedrich hier 108 —
S - Ade, David hier - 101 —
- - Armbruster , alt Philipp hier - 67 —
- - Senner , Philipp hier - 30 —

- Krager , Johannes hier 31 >
» - Reif Philipp hier - 124 '-
- - Stemmler , Josef hier - 51 —
- - Armbruster , Christof hier - 16 —
- 20 Malsch , Johann Adam hier 19 —
« 20k Denig , Johannes hier Trainsoldat Matheus Denig hier 850 —
. 21 Kinzler , Jakob hier - 35 20

- Krämer , alt Kronenwirth hier - 61 20
- - Strauß , jung Matheus hier » 45 20
- - Kinzler , Philipp hier

Kämmerer , Georg hier
- 26 40

- - - 47 —
- - Ebel, Förster hier ' 53 20
- - Forschner hier 25 40
- - Schmidt , Johannes hier 61 —

- - Denig , jung Johannes hier - 81 —
- 21k Göhler , Salomon hier - 40 40
- - Schaz , alt Georg hier 51 —

- derselbe - 125 —
- Ade, Daniel hier - 72 40

- derselbe ' 90 - -
- - Ebel, Förster hier - 60 20

22 Roser , Jakob Friedrich hier - 48 20
' . !" l - Reif , Philipp hier 88 —

- Armbruster , Georg hier - 55 4
- Roser , Sebastian hier 13 —

. IS . - 23 Schleicher, Friedrich hier Johann Adam Roßwaag 's Eheleute hier 48 '-
- - Roßwaag , Philipp hier 81 20
- - Präuninger , Schuhmacher hier - 50 —
- - Roßwaag , Phil . Jak ., Ehefrau hier r 18 —

- Ebel, Förster hier 32 —
- Reif , Philipp hier - 141 40
- Malsch, Johann Adam hier i 25 40
- Kupinger , Gottlieb hier - 32 —

- - Kailbach , Johann hier - 62 —
- - Roßwaag , Philipp hier 55 —
- 23k Schaz , jung Georg hier - 56 20
- - Präuninger , Johannes hier r 76 20
- > - Roßwaag , Friedrich hier ' 27 —
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Des Eintrags

Datum Seite Schuldner .

19 . Mai 23b

- . s
- -
* -

- 24

-
- -
- -
- -

r
» -
,
9 . Juli 25

30. Juni 25K-28

8. - 26b
13 . Juli 27

17. Sept . 28
2 . Dez . 28b

21 . - 29
- 29b

26 . Jan . 30

30b
31b

-

-

10 . Febr. 32
- -

17 . - 32b
23. - 33b
28 . März 34
17 . April ! 35

! 36
21 . - > 36b

20. Mai ! 37
1 . Okt. 37b
7 . - 38b

-
39

- -

39b
so . - 39b-40

11 . Nov . 40b

- 41

7 . Dez. 42
27. - 42b

Denig, Philipp Jakob hier
Giek, Christof hier
Kämmerer, Jakob hier
Schneider, Philipp Jakob hier
Müller, Sattler hier
Spielmann , Christof hier
Kämmerer, Johann Georg hier
Denig , Johann , Engel's Tochter¬

mann hier
Krämer, jung Kronenwirth hier
Richter , Oberschäfer in Remchingen
Roßwaag, Matheus hier!
Richter , Oberschäfer in Remchingen
Roßwaag, Philipp hier
Schaz, Lorenz hier
Roßwaag, Friedrich hier
Roßwaag, Philipp Jak ., Ehefrau hier
Strauß , jung Matheus hier
Speitel, Michael hier

Präuninger , Johann Friedrich hier
Schaz , Lorenz und Schaz , jung

Georg hier

Armbruster, alt Philipp , Ehel . hier
Armbruster, Georg Adam , Ehel . hier
Richter , Obersch., Ehel . in Remchingen
Müller, Philipp Jakob, Sattler hier
Schaz , Barbara , Schmied Bölzner's

geschied . Ehefrau in Königsbach
Denig, Philipp Jakob, Eheleute hier
Schaz , alt Georg hier
derselbe
Richter , Oberschäser in Remchingen
derselbe
Kailbach , Johannes hier
Krämer, Löwenwirth hier
Göhring, Johannes hier
Zwinger, Jakob , Wittwe hier
Hohnloser , Anwalt hier
Schäfer, Johann Georg hier
Haag, Johann Adam hier

Richter , Oberschäfer in Remchingen
Kämmerer, Johann Georg hier

Ludwig , Georg Adam , Eheleute hier
Kailbach , Johann , Eheleute hier
Richter , Oberschäfer in Remchingen
Haag, Johann Georg , Bäcker hier
Kinzler, Jakob hier
derselbe
derselbe
Schäfer, Johann Georg hier
Schäfer, Michael hier
Richter , Oberschäfer in Remchingen
Denig, Johannes , Joh . Sohn hier
Kinzler , Philipp , Küfer , Ehel . hier

Haag, Johann Adam , Bäcker hier
Maier , Johannes hier
Haag, Johann Adam , Bäcker hier
Senner , Philipp hier
Giek, Christof hier
derselbe
Wilser, Franz , Müller hier
Krämer, Löwenwirth hier
Schäfer, Joh . Michael, Ziegler hier

Gläubiger .
Betrag

der
Forderung .

fl . kr.
Johann Adam Roßwaag's Eheleute hier 26 —

- 45 20
- 48 20
- 106 20
- 45 20
- 47 —

88 20

- 58 40
- 41 20
» 75 —
» 78 —
r 54 —
- 30 —
- 57 40
- 30 —
- 240 —

Georg Adam Maag 's Eheleute hier 370 —
Konrad Kinzler's Eheleute hier ; Aufgeld

auf Tausch 600 —

Christof Krämer's Wittwe hier 18 —

Christof Krämer 's Wittwe Erben, Christine
Horin und Johann Adam Krämer hier 310 --

Christof Armbruster's Eheleute hier 50 —
jung Philipp Armbruster's Eheleute hier 45 —
Konrad Kinzler's Eheleute hier 116 —

jung Georg Schaz Eheleute hier 56 20

- 72' 38 —
- 51 20- 80 —
- 67 —
- 70 —
2 51 20

jg . Philipp Jakob Roßwaag's Eheleute hier 40
- 47 _

Franz Ludwig 's Eheleute hier 50 —
- 150 _

alt Johann Adam Schaz Eheleute hier 270
alt Johann Georg Sckaz hier ; Rückkauf

von Liegenschaften 437 20
Matheus Strauß hier 28
Franz Ludwig hier 38 —

jung Johann Georg Schaz hier 650
Johann Georg Forschner hier 350
alt Georg Schaz hier 93 20

- 70 40
57 —

- 45 40
45 20- 37 20
60 40- 72 —

- 77
Franz Ludwig 's Eheleute hier ; Aufgeld

auf Tausch 500 _
jung Johann Georg Schaz hier 73 _

30 —

49 —
24 30

- 24 30
- 28 —
- 47

Johann Georg Schaz Eheleute hier 36
alt Phil . Jakob Roßwaag's Eheleute hier 80 —
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Liederkranz Dnrlach .
Da uns wegen Beschränkung der Räumlichkeiten nicht möglich war , die

Einladungen zu der auf den 16 . d . Mts . veranstalteten „ Abend - Unterhaltung "

in der gewünschten Weise auszudehnen , sehen wir uns auf vielseiiig geäußerten
Wunsch veranlaßt , eine nochmalige Aufführung im „ Amalienbad "

kommenden Sonntag , den 22 . d . Mts . , Abends halb 7 Uhr ,
folgen zu lassen .

Die Zwischenpausen werden auch dieses Mal wieder durch Musikvorträge
der Kapelle des großh . 5 . Infanterie - Regiments ausgefüllt .

Der Eintrittspreis ist auf 30 kr . für die Person festgesetzt , und können
die Karten bei den Herren Kaufmann Bauer , Herlan und Barte in
Empfang gen ommen werden . _

Geschäft ' -ililwilze und Empfehlung.
fDurlachZ Einem geehrten Publikum zur gefälligen Rachricht , daß ich

mich dahier als
Lackirer , Zimmermaler und Tüncher

etablirt habe und empfehle mich zur Herstellung aller in dieses Färb ciuschlägigeu
Arbeiten , hauptsächlich dauerhafter Lack - , Del - , Leim - und Kalkfarben -
anftriche , Holzfarben und Schriftenmalen . Vergoldungen rc .

Es wird mein Bestreben sein , die mir zu Theil werdenden Aufträge schnell
und reell zn erledigen .

Philipp Goldschmidt,
wobnbast .Nirchstraße bei Küfer Blum .

Geschäfts -Empfehlung .
Meinen Gönnern zeige ich biermit an , daß ich nun mein Schreinerei -

Geschäft wieder zu Hanse betreibe , und werde ich alle mir erthcilteu Aufträge
zur Zufriedenheit aussühre » .

Bei dieser Gelegenheit mache ick auf meine» Porratb von polirten Salz¬
fässern in verschiedenen Größen aufmerksam , und empseble dieselben zur
gefällige » Abnahme .

Karl Kayser , jun . , Schreiner,
2) 1 . Rappeustraße Rro . 0 .

Die gewinnreichste Spekulation
ist die Betheilignng bei der am 18 . kommende» Mouaks beginnenden

S taat s - G e win ne - V c r l oo sun q ,
in welcher

nur Gewinne gelogen werden ,
im Gesammtbetragv . 2 Mill . 408,000 Mvk . , verthoilt auf 19,700 Gewinne

und zwar unter der Garantie der Hamburger Regierung .
Ganze Originalloose zu dieser ersten Ziehung kosten 3 fl . 30 kr . , balbe I fi . 45 kr . , zwei Viertel
1 fl . 45 kr. und ein Viertel nur 52 kr . Dieselben sind Lurch Unterzeichnete direkt gegen

baar oder Poftvvefchusi zu bezirken .
Unter den 19,700 Gewinnen beflnvcn sich Haupttrester von Mark 2o0,000 , 100,000 , 50,000 ,
30,000 , 20,000 , 15,000 , 8mal 10,000 , 2mal 8000 , 2ma ! 6000 , 4mal 5000 , 8mal 4000 , 18,nal

3000 , 50mal 2000 , 6mal 1500 , Omal 1200 , lOOmai IOüO, lOOmal 500 - c.
Die Gewinne werden in baar durch nnterzcielmetes Bankhaus , welches mit den : Verkauf

der Loose beauftragt ist, in allen Städten Deutschlands ansbezahlt , welches überhaupt Ziehungs¬
listen und Pläne gratis versendet . Man beliebe sich daher direkt zn wenden an das
? . 8 . Um endlich alle Bedenken z» beseitigen , Central - Hcmstl - Depot bei

werden eie Einlagegelder Denjenigen , Ast
welchen das Unternehmen nicht entsprechen
sollte , bei Retournirung der Loose bis BanqnierS in Frankfurt a . M .
2 Tage vor Ziehungsbeginn sofort zurückvergütct , d . h . wenn solche direkt von obigem
Haupt -Depot bezogen wurden . 17) 8 .

Akkord - Vergebung .
Die Vergebung der Arbeiten für einen

Anbau an das Pfarrhaus zn Söllingen
soll am
Donnerstag , den 26 . Februar ,

Nachmittags halb 2 Ubr
ans dem Rathhanse dahier i » öffentlicher
Versteigerung stattfinden . Die Arbeiten
werden zuerst einzeln und dann insgesammt
versteigert werden . Die 'Bedingungen
nebst Kostenüberschlag und Plan liegen
vom 23 d . Mts . a » ans dem Rakhhause
zur Einsicht auf .

Söllingen , 17 . Februar 1863.
Der Kirch en - G em eind era t i>.

Zn vermiethen .
Keltcrstraße Rro . 3 sind 6 Zimmer

nebst Zugebvr aus den 23 . Juli z» ver
mielbeu ; Näberes im Hause selbst .

Geldaner bieten .
LOOO Gulden sind

gegen gerichtliche Versiehe
ruug sogleich auszulciheu .

^ 'Näheres im Konlor d . BI .

GeldanerbLeten .
Es sind 660 Gulden ansznleihcn ,

es >vird jedoch pünkilicke Ziuozabluug
bodnn .icn Okäbercs im Kontor d . Bl .

Geldanerbieten .
260 Gulden sind bei der Almoscn-

kasse G r ü » wetIerS b a ch gegen gericht¬
liche Versicherung ansznleihen .

Johannes Ludwig ,
Älmosenrechner.

ZU 11 erkaufen . ^Einen starken , zweispännigen '
Wagen , mit eisernen Achsen,

wie ne» , hat um 66 fl .
zu verkaufen

Jakob Weingartner
in Wöschbach .

Zn verkaufen .
Zwei schöne Delgemälde ans dem

Münchener Knnstverein und zioei
Roccoco -Goldrahmen sind billig
zu verkaufen ; Näheres sagt das Kontor
dieses Blattes .

Dienstantrag .
Ein braves Mädchen , welches Liebe

zn Kindern hat , im Waschen und Putzen
fähig ist , kann sogleich in Dienst eintreten .

Nähere Ausknnsl ertheilt das Kontor
dieses Blattes

Ein Mädchen , welches schon MZeiß -
nähen kann, sucht Beschäftigung j» oder
außer dem Hanse . Zu erfragen in der
Adlerstraße Rro . 11 .

Am 1 . April
findet die Ziehung des

Kais. König! . Oesterreich.
EilrnlmlMnlkhens

vom Jahre 1858 ,
von 42 Millionen Gulden statt

Die Haupt - Preise des Anlehcns sind :
21 mal 240,000 , 71 mal 200,000 ,
103 mgl 140 000 , 90 mal 40,000 ,
105 mal 40,000 , 90 mal 20,000 , 370 mal
4,000 , 20 mal 4,000 , 76 mal 3,000 ,
54 mal 2,400 , 8 mal ii,400 , 8 mal 1,000 ,
70 mal 400 , und der geringste Gewinn
8850 mal ! 40 Gulden .

Kein anderes Anlehen bietet bei gleicher
Solidität und bei einer verhältnismäßig kleinen
Einlage so große Chancen dar , wie dieses .
Ein ganzes Loos fl . 7 . , halbe fl. 3 . 3tz kr. ,
viertel fl . 1. 45 kr. , mit Serien und Nummer .

Es ist somit Jedermann die Gelegenheit
geboten , mit der sehr geringen Einlage von
fl . 1 . 45 kr . an einem der vorstehenden hohen
Treffer Anthcil zn haben .

Gefällige Aufträge werden gegen Einsendung
des Betrags oder Postvorschuß prompt aus -
gcführt und nach Beendigung der Ziehung die
Gewinnliste unentgcldlich zugeschickt.

Um allen Ansprüchen rechtzeitig genügen zu
können , beliebe man sich baldigst zn wenden an

Heinrich Bach ,
konzcfflonirte Staatseffekten-Landlliug

lO ) t . in Frankfurt a. M .

Gr . Hoftheater in Karlsruhe.
Sonntag , 22 . Februar : Die Hugenotten .

Große Oper in 5 Akten , von Meyerbeer .

Gestorbene .
Durla ch.

18 . Fcbr . : Wilhclmine , V . Wilhelm Lindncr ,
Schuhmacher , 4 Jahre alt .

19 . , , Konrad Gesell , ledigcr Schreiner ,
21 Jahre alt .

Verantwortlicher Redakteur : K . Sicgrist — Druck unv Verlag von Ä . Dups Buckdrnckerei .
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